
A M T L I C H E S4 Klotener Anzeiger Nr. 50 14. Dezember 2017

Notfallnummern

Polizei   117
Feuerwehr   118
Sanitätsnotruf   144
Rettungsflugwacht 1414

Notfallarzt (Ärztephon) 044 421 21 21

zuständig sind die Hausärzte von Kloten und Opfikon-Glattbrugg,
bzw. von 22.00 bis 07.00 Uhr die SOS-Ärzte.

Zahnärztlicher Notfalldienst 079 819 19 19 (Pikett-Telefon)

Apotheker-Notfalldienst 0900 55 35 55 (Fr. 1.50/Min.)

Weitere Kontaktstellen: www.kloten.ch

TRAUER

Sozialdienst der Stadt Kloten
Stadthaus 044 815 13 12
www.kloten.ch

Gleis 5 – Schreibdienst und Beratungsstelle
Römerweg 5 044 881 34 13
Beratungszeiten: Montag bis Freitag, 13.00–17.00 Uhr
Donnerstag, 13.00–18.30 Uhr
www.plattformglattal.ch

Fürsorge- und Beratungsdienst des kath. Pfarramtes
Rosenweg 7 044 804 25 25
www.kathkirchekloten.ch

Beratung und Sozialdienst der ref. Kirchgemeinde
Dorfstrasse 26 044 815 80 73
Sprechstunde: Freitag, 8.30–11.30 Uhr
www.ref-kloten.ch

Mütter- und Väterberatung
Beratungszeiten: Jeden Montag, 14.00–16.00 Uhr 043 259 95 55 
Telefonische Beratung: Montag bis Freitag, 8.30–10.30 Uhr 
Reformierte Kirche Kloten, Kirchgasse 30, www.ajb.zh.ch

Kinder- und Jugendhilfezentrum (kjz) Kloten (Jugendsekretariat)
Ifangstrasse 10 043 259 98 30
www.ajb.zh.ch

Erziehungsberatung im Vorschulalter
Ifangstrasse 10 043 259 98 64
www.ajb.zh.ch

Fachstelle für Alkoholprobleme
Bahnhofstrasse 6 044 804 11 66
www.fabb.ch

Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland
Europastrasse 11, 8152 Glattbrugg 044 872 77 33 
www.praevention-zu.ch

Beratungsstelle in Altersfragen
Dienstleistungszentrum Kirchgasse 23 044 815 13 11
www.kloten.ch

Bereich Gesundheit + Alter (Stadt Kloten)
Pflegezentrum im Spitz 044 815 18 18
www.pflegezentrumimspitz.ch
www.gesundheit-und-alter-kloten.ch

Spitex-Zentrum
Dienstleistungszentrum Kirchgasse 23 044 804 34 20
www.spitex-kloten.ch

Pro Senectute (Dienstleistungszentrum Bülach) 058 451 53 00

Sozialberatungsdienste
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Öffnungszeiten
Weihnachten Neujahr

Stadtverwaltung
Die Schalter der Stadtverwaltung Klo-
ten bleiben ab Freitag, 22. Dezember
2017, 13.30 Uhr bis und mit Diens-
tag, 2. Januar 2018, geschlossen. Ab
Mittwoch, 3. Januar 2018, gelten
wieder die üblichen Schalteröff-
nungszeiten.

Bestattungsamt
Für die Anmeldung von Todesfällen
und die Organisation von Bestattun-
gen ist das Büro des Bestattungsam-
tes, Tel. 044 815 12 54, an folgenden
Tagen jeweils von 9 bis 11 Uhr er-
reichbar: Mittwoch, 27. Dezember
2017; Freitag, 29. Dezember 2017
Bei Todesfällen ausserhalb dieser
Zeiten wenden Sie sich bitte an den
beigezogenen Arzt. Er nennt Ihnen
die Adressen für Einsargung und
Transport.

Stadtrat
Freigabe
Lohnsumme 2018
Die durch den Stadtrat freigegebene
Lohnsumme fällt dieses Jahr höher
aus, weil gegenüber relevanten ande-
ren Arbeitgebern im Gebiet des Kan-
tons Zürich ein deutlicher Rückstand
festgestellt wurde. Im Rahmen einer
ausserordentlichen Lohnrunde wur-
den deshalb die Löhne von insgesamt
64 Mitarbeitenden angepasst. Für
diese ausserordentlichen Erhöhun-
gen wurde auf 2018 eine Lohnsum-
me (Jahreslohnsumme bei heutigem
Beschäftigungsgrad) in der Höhe von
155 881 Franken, gemäss Art. 33 lit.
d der Gemeindeordnung, in eigener
Kompetenz des Stadtrates genehmigt.
Für individuelle Erhöhungen für die
restlichen Mitarbeitenden, welche
budgetneutral aus Rotationsgewin-
nen finanziert wird, wurde eine
Lohnsumme (Jahreslohnsumme bei
heutigem Beschäftigungsgrad) in der
Höhe von 151 833 Franken freige-
geben.
Für den teilweisen Teuerungsaus-
gleich (0,5%) für sowohl im Monats-
als auch im Stundenlohn angestellten
Mitarbeitende wurde ein Betrag von
141 952 Franken, gemäss Art. 33 lit.
d der Gemeindeordnung, in eigener
Kompetenz genehmigt. Für Einmal-
zulagen wird der Betrag von 75 025
Franken gemäss Art. 33 lit. d der Ge-
meindeordnung in eigener Kompe-
tenz genehmigt.

Schluefweg
Auftrag
Lüftungssanierung
Der Stadtrat hat an der Sitzung vom
5. Dezember Folgendes beschlossen:
Die Arbeiten für den Generalplaner-
Auftrag für die Sanierung der Lüf-
tungsanlagen im Zentrum Schluefweg
werden mit 311 866 Franken an die
Firma Kannewischer AG, Cham, ver-
geben. Die Kosten für die Ausführung
der Planungsarbeiten bis zur Bauein-
gabe von 75 707 Franken wurden
zulasten  des lnvestitionsbudgets 2018
bewilligt.

Sanierung und Erweiterung
Schulhaus Feld
Arbeitsvergaben
Der Stadtrat hat an der Sitzung vom
5. Dezember folgende Arbeitsverga-
ben bewilligt:
Mit der Ausführung der Wandverklei-
dungen für die Sporthallen wird die
Firma Jost Deckenbau AG in Bauma
mit 167 568 Franken beauftragt. Mit
der Ausführung der Deckenverklei-
dung für die Sporthallen wird die Fir-
ma Röösli AG in Fehraltorf mit
187 935 Franken beauftragt.

KURZ NOTIERT

Im November 2017 wurden 20 Bau-

vorhaben behandelt:

– 3 Baurechtsentscheide im Ordentli-
chen Verfahren (BK, SR)
– 5 Baurechtsentscheide im Anzeige-
verfahren
– 4 Nacheingaben zu laufenden Bau-
vorhaben
– 5 Stempelbewilligungen
– 3 Stempelbewilligungen im Flugha-
fenareal

Zusätzlich erfolgten:

– 22 Baukontrollen, davon 5 Baukon-
trollen auf dem Flughafenareal

Die erteilten Baurechtsentscheide

der Baukommission / des Stadtrates

(SR) betreffen folgende Projekte:

– Morsai Ltd., Erstellen einer Pergola,
Breitistrasse 24, Verweigerung (SR)
– Max Eberhard, Gesuch um Entlas-
sung aus dem Inventar der schutz-
würdigen Objekte, Kat.-Nr. 3433,
Gerlisbergstrasse 15, Bewilligung
(SR)
– Lerch & Partner Generalunterneh-
mung AG, Neubau 6 Duplex-Woh-
nungen und 2 Atrium-Häuser mit
Tiefgarage, Auenstrasse, Bewilligung
(BK)

Baurechtliche Entscheide im Anzei-

geverfahren:

– Agensa AG, Anbringung Beschrif-
tung Apartments Swiss Star und Lo-
go, Obstgartenstrasse 24
– Ruth Margrit Larcher / Emmi Vor-

sorgestiftung, Randabschluss zu Vor-
platzsanierung, Hohstrasse 1 und 3
– Gaho AG, Parzellierung des Grund-
stückes Kat.-Nr. 6212, Hamelirain-
strasse 15
– Erich und Kathrin Zysset-Zepf, Bö-
schungssicherung aus armierten Be-
tonbrettern, Zipfelstrasse 9b
– Markus Bücheler, Ersatz Ölheizung
durch Luft-Wasser-Wärmepumpe,
Rankstrasse 64

Stempelbewilligungen:

– Gabriele + Partner GmbH, Umnut-
zung alter Öltankraum, Bahnhof-
strasse 10
– Swica Winterthur, Gebäudebe-
schriftung mit Leuchtkasten, Flugha-
fenstrasse 7
– ActVisual GmbH, Montage Klimaan-
lage, Ifangstrasse 5
– Heinrich Frey, Wärmepumpe Aus-
seneinheit, Bungertwiesweg 3
– Karin und Stephan Sutter, innerer
Umbau Einbau Fenster, Säntisstrasse
11

Stempelbewilligungen im Flugha-

fenareal:

– Flughafen Zürich AG, Einbau Kühl-
zelle und Erweiterung Entsorgungs-
raum, A, Terminal 1, G01
– Flughafen Zürich AG, Umbau
Schalter Mietwagenzentrale, PT, Air-
port Center, G1
– Flughafen Zürich AG, Um-/Rückbau
Büroräume Cargologic, F2, Fracht-
halle Ost, G1

Baurechtliche Entscheide

Hallenbad Zentrum Schluefweg
24. Dezember 2017 09.00 – 18.00 Uhr
25. + 26. Dezember 2017 ganzer Tag geschlossen
31. Dezember 2017 09.00 – 12.00 Uhr
 (Silvestercafé)
1. Januar 2018 ganzer Tag geschlossen
2. Januar 2018 09.00 – 18.00 Uhr

Turnhalle, Sauna und Massage Zentrum Schluefweg
24. Dezember 2017 09.00 – 18.00 Uhr
25. + 26. Dezember 2017 ganzer Tag geschlossen
31. Dezember 2017 ganzer Tag geschlossen
1. Januar 2018 ganzer Tag geschlossen
2. Januar 2018 09.00 – 18.00 Uhr

Öffentlicher Eislauf
24. Dezember 2017 10.00 – 17.00 Uhr
25. + 26. Dezember 2017 ganzer Tag geschlossen
31. Dezember 2017 ganzer Tag geschlossen
1. Januar 2018 ganzer Tag geschlossen
2. Januar 2018 10.00 – 17.00 Uhr

Stadtbibliothek
24. – 26. Dezember 2017 ganzer Tag geschlossen  
31. Dezember 2017 ganzer Tag geschlossen   
1. + 2. Januar 2018 ganzer Tag geschlossen

Sekretariat Bereich Freizeit + Sport
23. Dezember 2017 – 2. Januar 2018 geschlossen
(Anlaufstelle ist die Hallenbadkasse)

Der Bereich F+S der Stadt Kloten wünscht Ihnen schöne Festtage!

Freizeit + Sport

Öffnungszeiten
Weihnachten / Neujahr

Ruth Jefferson ist eine äusserst er-
fahrene Säuglingsschwester. Schon
20 Jahre arbeitet sie am Mercy-West
Haven Hospital und hatte ihre Arbei-
ten immer sorgfältig und behutsam
erledigt. Als Ruth, wie gewohnt, ihre
Arbeit am Morgen begann, ahnte sie
nicht, mit welcher Entscheidung sie
bald ringen würde, denn als sie ein
Neugeborenes versorgen will, wird
ihr das von der Klinikleitung unter-
sagt. Die Eltern wollen nicht, dass ei-
ne Afroamerikanerin ihren Sohn be-

rührt. Als sie eines Tages allein auf
der Station ist und das Kind eine
schwere Krise erleidet, gerät Ruth in
ein moralisches Dilemma: Darf sie
sich der Anweisung widersetzen und
dem Jungen helfen? Als sie sich dazu
entschliesst, ihrem Gewissen zu fol-
gen, kommt jede Hilfe zu spät. Und
Ruth wird angeklagt, schuld an sei-
nem Tod zu sein. Es folgt ein nerven-
aufreibendes Verfahren, das vor al-
lem eines offenbart: den unter-
schwelligen, alltäglichen Rassismus,
der in unserer ach so aufgeklärten
westlichen Welt noch lange nicht
überwunden ist …

Jodi Picoult ist bekannt für ihre
intensiv recherchierten Romane. Oft-
mals bringt sie uns schwere Themen
verpackt in realen Geschichten näher,

wie auch in ihrem neusten Roman.
Sie erzählt sie packend, was nicht
nur an ihrer Ausdrucksweise, son-
dern auch daran liegt, dass sie in der
Ich-Perspektive schreibt. Die Charak-
tere wachsen einem dadurch ans
Herz und sind zum Greifen nahe. Die
Autorin hält für den Leser überra-
schende Wendungen bereit, welche
die Geschichte in ein anderes Licht
tauchen lassen.

«Kleine grosse Schritte» ist ein
Buch über ein leider immer noch ak-
tuelles Gesellschaftsthema, welches
die Autorin nachdenklich und zum
Teil schockierend verfasst hat.

BUCHTIPP DER WOCHE

Jodi Picoult – Kleine grosse Schritte
Ein Roman über Rassismus
und Vorurteile, mit span-
nenden Wendungen und
einem unvorhersehbaren
Ende.

Online reservieren im Internet unter:
www.winmedio.net/kloten. Täglich weite-
re Tipps: www.facebook.com/Stadtbiblio-
thek.Kloten. Kleine grosse Schritte. Foto: zvg

Der Kindergarten Feld1 besuchte,
wie jedes Jahr, den Samichlaus, den
Schmutzli und deren Esel Tornado in
der Waldhütte.Es ist zu einer Traditi-
on geworden und bereitet den Kin-
dern sowie auch den beiden Kinder-
gärtnerinnen grosse Freude. Fleissig
haben die Kinder im Kindergarten
Chlausverse und Lieder eingeübt,
schöne Bilder für den Samichlaus
und den Schmutzli gezeichnet. Dann
war es so weit: Beim Samichlaus an-

gekommen, wärmte sich die Klasse
bei einem heissen Punch in der
Waldhütte. Nachdem der Samichlaus
aus seinem dicken Buch vorgelesen
hatte, sangen die Kinder die eingeüb-
ten Lieder und überreichten ihre Ge-
schenke an die beiden. Bepackt mit
feinen Chlaussäckli voller Leckereien
verabschiedeten sich alle von den
beiden Waldbewohnern und schlen-
derten zufrieden zurück in den Kin-
dergarten. Foto: zvg

Kinder besuchen Samichlaus


